
. .\:."\FRAGE 

der Ab!!t:ordnelen DDr. ~iedeiwieser. Strohl. l\,·tag. Guggenbc'l'geT und Cit:TWSS( inn ),,'1\ 

an die Frau Bundesminislerin für l~nkllicht und kulturelk ,-\ngelegenheiten 

hctrclTrnd \'l'rbindlirhl' Chung Soziaks Ll'rncn am B(OH)G SL JohaIlIl in Tiru! 

Einleitend sei festgehalten, daß die Anfragesteller die EinfühlUng (kr \'erbindlichen Cbung 

"Soziales Lernen" überaus positiv bewerten. Dies gilt auch rur die Enahrungen am 

Bundesgymnasium und Bundesoberstufenrealgymnasium in St. Johann in Tirot an deren erqen 

GymnasiallJassen im Schuljahr 1994/95 dieser Gegenstand geführt wurde. 

Die Anfrage betrifft viehnehr einige Ungereimtheiten, die bei Eltem fur Unverstiindnis gesorgt 

haben. So wird lli~se 'ierbindliche 'Cllung zwar im Jahresbericht 1994'95 der Schule mehnn;.Jls 

en\'ähnt und ausruhrlieh erläutert, die Schülerinnen und Schüler haben auch alle regelmäßig an 

diesem Lntenicht teilgenommen, im Zeugnis scheint aber kein diesbezüglicher Vermerk auf und die 

Eltern erhielten zur Auskunft, es sei alles ein IvIißverständnis, es habe siEh wn eine Unverbindliche 

LTbung gehandelt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Frau Bundesministerin fur Unterricht und 

kulmr'::!!c Angelegenheiten die folgende 

A...~FRAGE 

1. Wurde an den 1. Klassen des Gymnasiums S1. Johann i. T. im Schuljahr 1994/95 d~e verbindliche 

(oung ."Soziales Lernen" geflihrt ? 

2. Wenn nein, wie lautet die Begründung der Schule darur, daß in diesem Fall zwischen dem 

Schulbericht, dem Beschluß des SchuJgemeinschaftsausschusses und dem, was tatsächlich 

stattgeftmden hat, ein Widerspruch bestehen würde ? 

3. Die ZeugnisfOImulaIVerordnung sieht vor, daß die Teilnahme an verbindlichen 'G'bungen, 

Freigegenständen und unverbindlichen Übungen im Jahreszeugnis zu vennerken ist. Wie erklärt sich 

der t:mstand, daß im Jahreszeugnls der betroffenen SchülerInnen) kein derartiger "ennerk 

aufo;cheint ? 

4. H~t der Landesschulrat für Tiro! in dieser ... \ngclcgenheit dem Bundesministerium bereits berichtet 

und wenn ja, \vie butet dieser Berich1 ? 

5. \\'je wurden diese Stunden besoldungsrechtJich abgerechnet? 
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